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1 EINLEITUNG 

Der Neusiedler See liegt an der Grenze zwischen Österreich und Ungarn und ist der westlichste 
Steppensee Europas. Der See weist eine Fläche von zirka 285 km² auf, davon 220 km² auf österrei-
chischem und 65 km² auf ungarischem Gebiet. Die Wassertiefe beträgt maximal 1.8 m. 

Der See weist aufgrund seiner geologischen und hydrogeologischen Gegebenheiten eine hohe Salz-
konzentration auf, die sich im Wesentlichen aus den Kationen Natrium und Magnesium und den 
Anionen Hydrogenkarbonat, Sulfat und Chlorid zusammensetzt. Da das Natrium als Natrium-
hydrogenkarbonat vorliegt, wird der See auch als Sodasee bezeichnet. Das Wasser ist alkalisch und der 
pH-Wert liegt zumeist über 8.  

Vorgegeben durch den speziellen Chemismus weisen auch die tierischen Organismen, die die freie 
Wassersäule als Dauerschweber besiedeln, eine hohe Salztoleranz auf. Zu den wichtigsten Tiergruppen 
im Plankton zählen die Rädertiere und Kleinkrebse. Einzeller, die ebenfalls einen bedeutenden Anteil 
des tierischen Planktons darstellen, werden im Rahmen des Monitorings nicht berücksichtigt. 

Zusätzlich zum normalen Monitoring erfolgte in diesem Jahr auch eine einmalige Aufnahme der 
Zooplanktongesellschaft im Bereich Sandeck bei Illmitz im Zuge der Untersuchungen zum Schilfbrand 
am 3. und 4. April 2020. Dabei wurden vier Tage nach dem Brand an drei Stellen direkt in der vom 
Brand betroffenen Wasserfläche Proben gezogen, um eventuelle Auswirkungen auf das Zooplankton 
zu dokumentieren. 

 

2 METHODIK 

Das Untersuchungsprogramm 2020 umfasste 24 Proben, die an 5 Stellen und 9 Terminen von April bis 
Dezember (insgesamt 45 Proben) durch Mitarbeiter der Biologischen Station Illmitz entnommen 
wurden (Abb.1). An jeder Stelle wurden dazu 20 L Wasser mit einem Kübel entnommen und das 
gesamte Volumen durch eine Filtergaze mit 40 µm Maschenweite filtriert. Das auf dem Filter verblei-
bende Plankton wurde in ca. 200 ml Leitungswasser resuspendiert und anschließend mit Formol fixiert. 
Zum Teil wurden Mischproben von 2 oder 3 Standorten analysiert. Tabelle 1 gibt eine Übersicht über 
die Lage der Standorte, die analysierten Termine und die Standorte. Die Standorte 4,5,24 & 27 liegen 
dabei im offenen See und die Stelle 1 in der Illmitzer Bucht. Im Ruster Poschn (Rohrlacke; Standort 36) 
wurden 2020 aufgrund des niedrigen Wasserstandes keine Proben gezogen.  

Im Zuge der Untersuchung zum Schilfbrand wurden vier Tage nach „Brand aus“ am 08.04.2020 drei 
Proben (Brandfläche Süd, Mitte und Nord) im Bereich der Brandfläche (rund 180 ha) gezogen (Abb. 2) 
und am 21.04.2020 drei Proben direkt in den vorgelagerten Seeflächen (Thellkanal, Zug und 
Hanslucka).  
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Tab.1 Termine und Standorte im Neusiedler See. Die blau 
markierten Proben zeigen die Mischproben. 

 

 

Abb.1 Lage der Probenstellen im 
Neusiedler See 

 

 

 

Abb.2 Lage der Probenstellen in der Brandfläche im Neusiedler See 

 

Die quantitative Auswertung der Rotatorien und Crustaceen erfolgte nach der Methode von Utermöhl 

(1958) an einem Umkehrmikroskop mit 60- bzw. 100-facher Vergrößerung. Sowohl bei der Auswertung 

der Crustaceen als auch der Rotatorien wurde das Volumen so gewählt, dass in der Regel 100 

Individuen der jeweils dominierenden Arten gezählt werden konnten. Es wurden jeweils zwei 

1 4 & 5 1 & 4 & 5 24 & 27
15.04.2020 1 1 1
11.05.2020 1 1 1
24.06.2020 1 1 1
13.07.2020 1 1 1
10.08.2020 1 1 1
14.09.2020 1 1 1
19.10.2020 1 1
23.11.2020 1 1
14.12.2020 1 1

Standorte
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Parallelproben ausgezählt. Die Berechnung der Biomasse (Trockengewicht) erfolgte mit Hilfe von 

Literaturangaben. Die Berechnung der Biomasse erfolgte für die Cladoceren und Copepoden unter 

Verwendung von Längen-Gewichtsregressionen aus Vuille & Maurer (1991), Botrell et al. 1976 und 

Herzig (1979) übernommen. Für die Rotatorien wurden die Trockengewichte der einzelnen Arten aus 

Stich (2013) entnommen.  

 

 

3 ERGEBNISSE MONITORING 

Im Neusiedler See konnten an den 8 Untersuchungsterminen im Jahr 2020 21 Arten bestimmt werden. 

Davon entfielen 14 Arten auf die Rotatorien (Rädertiere), bei den Cladocera (Blattfußkrebse, Wasser-

flöhe) und Copepoda (Ruderfußkrebse, Hüpferlinge) konnten 5 bzw. 2 Arten unterschieden werden. 

Die Ergebnisse der Abundanz und Biomasse sind im Anhang dargestellt. Die mittlere Dichte lag im 

offenen See in der Periode von April bis Dezember bei 102 Ind. L-1 (Spannweite: 20–150 Ind. L-1, Standort 

1+4+5) und bei 83 Ind. L-1 (Spannweite: 7–140 Ind. L-1, Standort 24+27). Signifikante Unterschiede 

zwischen den Standorten waren dabei jedoch nicht gegeben (Friedmann-Test). 

 

 

Abb. 2 Mittelwerte der Abundanz [Ind. L-1] und Biomasse [µg TG L-1] des Zooplanktons für die Standorte 1, 4 
und 5 bzw. 24 und 27 im Neusiedler See 2020. 
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In Abb. 3 sind die mittleren Individuendichten und Biomassen aller Standorte aus dem offenen See der 

letzten fünf Jahre (2015–2020) gegenübergestellt. Im saisonalen Verlauf waren keine nennenswerten 

Unterschiede zwischen den Jahren zu beobachten. obwohl in den letzten beiden Jahren tendenziell 

höhere Biomassen auftraten (vgl. auch Abb. 4). Signifikante Unterschiede zeigten sich im Auftreten 

von Rädertieren und Arctodiaptomus spinosus (Friedmann-Test, p<0.005). Letzterer wies auch die 

größten Schwankungen in seinem Vorkommen in den fünf untersuchten Jahren auf. Arctodiaptomus 

spinosus erreichte 2019 und 2020 die höchsten Dichten, trat 2016 nur sehr selten im Plankton des 

offenen Sees auf und war erst ab Sommer 2017 wieder regelmäßig vorzufinden. Hinsichtlich seiner 

Biomasse waren 2019 die höchsten Werte zu verzeichnen, da vermehrt adulte Tiere und 

Copepodidstadien IV und V auftraten. Die Individuendichten der Rädertiere war in den letzten drei 

Jahren deutlich rückläufig. Einen Langzeitvergleich der Biomassewerte im offenen See zeigt Abb. 4 mit 

den hohen Werten in den 70er und 80er Jahren sowie den moderaten Werten ab den 90er Jahren. 

 

 

Abb. 3 Vergleich der Abundanz [Ind. L-1] und der Biomasse [µg TG L-1] des Zooplanktons im Neusiedler See in 
den Jahren 2015–2020. Mittelwerte aller Standorte aus dem offenen See (4, 5, 24 und 27) und der Illmitzer 
Bucht (1).  
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Abb. 4 Biomasse [µg TG L-1] des Zooplanktons im Neusiedler See von 1968–2020. Dargestellt sind die Einzelwerte 
(grau) sowie die Mediane (April-November). Die Werte von 1950–2014 wurden von A. Herzig zur Verfügung gestellt 
(rot). Die Werte aus den Jahren 2015–2020 (grün) beziehen sich auf die Werte aus dem vorliegenden Bericht. 

 

 

4 ERGEBNISSE BRANDFLÄCHE SANDECK 

Die Analysen des Zooplanktons in den Wasserkörpern der Brandfläche 4 Tage, nachdem der Brand 
gelöscht war, zeigten eine völlig intakte Artengemeinschaft mit hohen Individuendichten und 
Biomassen. Denkbar ist, dass es in dem betroffenen Areal zu einer relativ raschen Wiederbesiedelung 
aus den umliegenden Gebieten kam. Wind und daraus resultierende Wellenbewegungen könnten 
diesen Vorgang begünstigt haben. 

Taxalisten, Abundanz und Biomasse sind im Anhang (B) dargestellt. Im Vergleich zum offenen See 
waren signifikant höhere Werte sowohl bei der Abundanz als auch im Besonderen bei der Biomasse 
festzustellen. Mit einer Bandbreite von 4–8 mg L–1 waren die Werte auch deutlich höher als die im 
Rahmen des Monitorings seit 2015 erhobenen Biomassen im Rusterposchn (Maximum Sommer 2016: 
1,6 mg L–1). Zurückzuführen sind diese hohen Werte auf das Vorkommen der beiden großen 
Daphnienarten (Daphnia magna und Daphnia similis), die an den anderen Vergleichsstandorten nur 
sehr selten auftraten oder meistens völlig fehlten. 

Hinsichtlich der Artenzusammensetzung ebenfalls hervorzuheben ist das Vorkommen von 
Arctodiaptomus bacillifer im Bereich der Brandflächen. Adulte calanoide Copepoden waren im 
Schilfbereich ausschließlich durch diese Art vertreten, während die wenigen adulten Tiere im offenen 
See – genau wie in allen übrigen Proben des Monitorings – als Arctodiaptomus spinosus bestimmt 
wurden. 
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Abb. 5 Abundanz [Ind. L–1] und Biomasse [mg TG L–1] des Zooplanktons für die Standorte in der Brandfläche (BF) im 
Schilfgürtel Bereich Sandeck sowie im offenen See im April 2020. Beachte die unterschiedliche Maßeinheit bei 
der Biomasse zu den vorhergehenden Abbildungen (mg versus µg)! 

 

5 RESÜMEE 

Das jährliche Monitoring des Zooplanktons im Neusiedler See ermöglicht die Weiterführung des 
Langzeitmonitorings, im Rahmen dessen seit 1968 regelmäßig Daten zur Artenzusammensetzung, 
Individuendichte und Biomasse erhoben wurden. Entsprechend der Trophieentwicklung im See 
konnten hohe Biomassen in den 1970er und 1980er Jahren sowie moderate Werte und eine stabile 
Entwicklung ab den 1990er Jahren dokumentiert werden. 

Die Analysen in den durch den Brand betroffenen Wasserflächen bei Sandeck nur wenige Tage nach 
dem Schilfbrand zeigten eine erstaunlich gut ausgebildete Zooplanktongemeinschaft mit hohen 
Individuendichten und Biomassen. Möglicherweise kam es hier zu einer relativ raschen Wieder-
besiedelung unterstützt durch Wind- und Wellenbewegungen aus den umliegenden Gebieten. 
Allerdings ist zu berücksichtigen, dass diese Ergebnisse auf einer Einzeluntersuchung an drei 
Standorten beruhen. Dementsprechend sind diese Aussagen mit großen Unsicherheiten behaftet.  
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7 ANHANG 
A Monitoring Neusiedler See 

 

 

Datum 15.04. 11.05. 24.06. 13.07. 10.08. 14.09. 15.04. 11.05.
Standort 1 1 1 1 1 1 4+5 4+5
Abundanz [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus spinosus 3,0 2,1 1,2 5,7 13,1 5,6 0,6 1,0
Copepodide I-III 6,3 24,5 1,2 4,7 1,4 10,4 45,3 15,5
Copepodide IV-V 15,5 11,0 3,0 8,4 2,9 3,3 19,3 12,3
Nauplien 53,0 40,8 21,0 42,5 51,8 100,4 73,8 59,3
Cyclopoidae Copepoda
Acanthocyclops robustus 0,3 - 0,2 - - - - 0,5
Copepodide - 0,9 0,3 0,8 - 0,2 0,5 0,5
Nauplien 6,5 28,8 18,0 18,3 12,9 2,4 13,5 45,5
Cladocera
Bosmina longirostris - - - - - - - -
Ceriodaphnia spp. - - 0,2 - - - - -
Diaphanosoma mongolianum - 7,8 4,4 11,9 29,1 30,6 1,1 21,8
Alona quadrangularis - - - 0,2 - - - -
Chydorus sphaericus - - - - - - - -
Rotatoria
Brachionus angularis - 0,3 1,1 0,8 - 0,9 0,9 0,3
Brachionus calyciflorus - - - - - - - -
Brachionus quadridentatus - 0,2 0,3 - 0,2 - - 0,3
Collotheca sp - - 0,2 - - - - -
Colurella uncinata - - 0,2 - - - - -
Filinia longiseta 0,3 - 1,7 2,7 1,5 - 0,3 7,5
Hexarthra spp. - - 0,2 - - - - -
Keratella quadrata - 0,3 - 0,2 - - 0,1 0,8
Lecane sp. - - 0,2 - - - - -
Lophocharis salpina - - 0,2 - - - - -
Notholca accuminata - - - - - - - -
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - 0,3 - - - - -
Rhinoglena fertöensis 2,5 0,2 - - - - 5,9 -
Synchaeta oblonga-tremula - - - - - - - -
Summen
Calanoidae Copepoda 77,8 78,3 26,4 61,2 69,0 119,6 138,9 88,0
Cyclopoidae Copepoda 6,8 29,7 18,5 19,1 12,9 2,6 14,0 46,5
Cladocera 0,0 7,8 4,5 12,0 29,1 30,6 1,1 21,8
Rotatoria 2,8 0,9 3,9 3,6 1,7 0,9 7,1 8,8
Gesamt 87,3 116,7 53,3 95,9 112,7 153,6 161,1 165,0
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Datum 24.06. 13.07. 10.08. 14.09. 19.10. 23.11. 14.12. 15.04.
Standort 4+5 4+5 4+5 4+5 1+4+5 1+4+5 1+4+5 24+27
Abundanz [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus spinosus 2,3 1,6 5,6 1,1 0,6 2,6 2,9 3,5
Copepodide I-III 19,5 3,3 1,9 2,0 3,5 2,2 6,2 17,6
Copepodide IV-V 12,5 2,6 0,3 1,1 4,1 3,2 4,2 8,8
Nauplien 34,0 77,8 34,4 65,6 43,1 3,6 4,4 19,8
Cyclopoidae Copepoda
Acanthocyclops robustus 0,3 - - - - 0,1 - 0,6
Copepodide - 0,8 0,1 0,1 0,4 1,5 0,3 -
Nauplien 16,4 11,5 6,0 2,9 5,1 7,2 15,9 7,6
Cladocera
Bosmina longirostris - - - - - - - -
Ceriodaphnia spp. - - - - - - - -
Diaphanosoma mongolianum 101,8 55,6 67,5 2,9 0,8 0,6 - 1,4
Alona quadrangularis - - - - - - - -
Chydorus sphaericus - - - - - - 0,1 -
Rotatoria
Brachionus angularis 0,3 0,4 0,6 6,0 0,1 - 0,1 0,9
Brachionus calyciflorus - - - - - - 0,1 -
Brachionus quadridentatus - - - - - - - -
Collotheca sp - - - - - - - -
Colurella uncinata - - - - - - - -
Filinia longiseta 10,3 12,9 0,4 0,9 2,0 0,1 - -
Hexarthra spp. - 0,1 - - - - - -
Keratella quadrata - - - - - 0,1 - -
Lecane sp. - - - - - - - -
Lophocharis salpina - - - - - - - -
Notholca accuminata - - - - - - 0,1 -
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - - - 0,1 - - -
Rhinoglena fertöensis - - - - 0,1 0,2 0,4 2,3
Synchaeta oblonga-tremula - - - - - 0,3 - -
Summen
Calanoidae Copepoda 68,3 85,3 42,1 69,8 51,2 11,5 17,7 49,6
Cyclopoidae Copepoda 16,6 12,3 6,1 2,9 5,4 8,7 16,2 8,3
Cladocera 101,8 55,6 67,5 2,9 0,8 0,6 0,1 1,4
Rotatoria 10,5 13,4 1,0 6,9 2,2 0,6 0,6 3,1
Gesamt 197,1 166,5 116,8 82,5 59,5 21,4 34,4 62,4
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Datum 11.05. 24.06. 13.07. 10.08. 14.09. 19.10. 23.11. 14.12.
Standort 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27
Abundanz [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus spinosus 1,3 1,5 2,9 0,9 6,1 1,1 3,7 0,3
Copepodide I-III 12,1 11,8 4,9 4,3 3,3 8,2 6,8 1,4
Copepodide IV-V 6,4 10,5 12,8 1,9 2,5 10,9 6,0 0,4
Nauplien 20,0 44,5 28,0 41,1 44,5 42,1 8,1 2,3
Cyclopoidae Copepoda
Acanthocyclops robustus - 0,5 - - - - - -
Copepodide - 0,5 1,3 1,1 1,4 3,8 0,1 -
Nauplien 8,8 19,5 10,8 5,5 20,4 21,0 9,2 2,4
Cladocera
Bosmina longirostris - 0,3 - - - - - -
Ceriodaphnia spp. - - - - - - - -
Diaphanosoma mongolianum 16,3 22,3 75,6 56,4 24,4 3,2 0,4 -
Alona quadrangularis - - - - - - - -
Chydorus sphaericus - - - - - - - -
Rotatoria
Brachionus angularis - - - 0,1 4,5 - - -
Brachionus calyciflorus - - - - - - - -
Brachionus quadridentatus - - - - - - - -
Collotheca sp - - - - - - - -
Colurella uncinata - - - - - - - -
Filinia longiseta 0,1 15,0 4,3 0,4 0,3 1,5 0,2 -
Hexarthra spp. - - - - - - - -
Keratella quadrata 0,3 - - - - - - -
Lecane sp. - - - - - - - -
Lophocharis salpina - - - - - - - -
Notholca accuminata - - - - - - - -
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - - - - - - -
Rhinoglena fertöensis - - - - - - 0,2 0,2
Synchaeta oblonga-tremula - - - - - - 0,1 -
Summen
Calanoidae Copepoda 39,8 68,3 48,5 48,1 56,4 62,3 24,6 4,4
Cyclopoidae Copepoda 8,8 20,5 12,0 6,6 21,8 24,8 9,3 2,4
Cladocera 16,3 22,5 75,6 56,4 24,4 3,2 0,4 0,0
Rotatoria 0,4 15,0 4,3 0,5 4,8 1,5 0,4 0,2
Gesamt 65,1 126,3 140,4 111,6 107,3 91,7 34,7 7,0
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Datum 15.04. 11.05. 24.06. 13.07. 10.08. 14.09. 15.04. 11.05.
Standort 1 1 1 1 1 1 4+5 4+5
Biomasse [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus spinosus 23,2 15,5 8,5 40,4 89,4 39,8 4,5 6,8
Copepodide I-III 10,0 39,1 1,9 7,4 2,2 16,6 72,4 24,8
Copepodide IV-V 76,0 53,7 14,7 41,2 14,0 16,2 94,3 60,0
Nauplien 12,7 9,8 5,0 10,2 12,4 24,1 17,7 14,2
Cyclopoidae Copepoda
Acanthocyclops robustus 1,3 - 0,8 - - - - 2,5
Copepodide - 0,6 0,2 0,5 - 0,1 0,3 0,3
Nauplien 1,0 4,3 2,7 2,7 1,9 0,4 2,0 6,8
Cladocera
Bosmina longirostris - - - - - - - -
Ceriodaphnia spp. - - 0,3 - - - - -
Diaphanosoma mongolianum - 11,5 6,9 20,5 64,3 77,5 1,1 36,1
Alona quadrangularis - - - 0,2 - - - -
Chydorus sphaericus - - - - - - - -
Rotatoria
Brachionus angularis - 0,0 0,1 0,0 - 0,0 0,0 0,0
Brachionus calyciflorus - - - - - - - -
Brachionus quadridentatus - 0,0 0,0 - 0,0 - - 0,0
Collotheca sp - - 0,0 - - - - -
Colurella uncinata - - 0,0 - - - - -
Filinia longiseta 0,0 - 0,2 0,3 0,2 - 0,0 0,9
Hexarthra spp. - - 0,1 - - - - -
Keratella quadrata - 0,0 - 0,0 - - 0,0 0,1
Lecane sp. - - 0,0 - - - - -
Lophocharis salpina - - 0,0 - - - - -
Notholca accuminata - - - - - - - -
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - 0,0 - - - - -
Rhinoglena fertöensis 0,7 0,0 - - - - 1,5 -
Synchaeta oblonga-tremula - - - - - - - -
Summen
Calanoidae Copepoda 121,9 118,1 30,1 99,2 118,0 96,6 188,9 105,8
Cyclopoidae Copepoda 2,2 4,9 3,6 3,2 1,9 0,5 2,4 9,7
Cladocera 0,0 11,5 7,2 20,7 64,3 77,5 1,1 36,1
Rotatoria 0,7 0,1 0,5 0,4 0,2 0,0 1,6 1,0
Gesamt 124,8 134,6 41,4 123,5 184,4 174,6 194,0 152,5
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Datum 24.06. 13.07. 10.08. 14.09. 19.10. 23.11. 14.12. 15.04.
Standort 4+5 4+5 4+5 4+5 1+4+5 1+4+5 1+4+5 24+27
Biomasse [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus spinosus 16,0 11,7 38,5 7,8 4,0 18,7 21,0 25,7
Copepodide I-III 31,2 5,2 3,0 3,2 5,5 3,5 9,9 28,2
Copepodide IV-V 61,3 12,9 1,2 5,1 20,1 15,4 20,6 42,9
Nauplien 8,2 18,7 8,3 15,8 10,3 0,9 1,1 4,7
Cyclopoidae Copepoda
Acanthocyclops robustus 1,3 - - - - 0,3 - 3,1
Copepodide - 0,5 0,1 0,0 0,3 1,1 0,2 -
Nauplien 2,5 1,7 0,9 0,4 0,8 1,1 2,4 1,1
Cladocera
Bosmina longirostris - - - - - - - -
Ceriodaphnia spp. - - - - - - - -
Diaphanosoma mongolianum 189,4 67,2 142,3 5,3 1,5 1,5 - 1,3
Alona quadrangularis - - - - - - - -
Chydorus sphaericus - - - - - - 0,1 -
Rotatoria
Brachionus angularis 0,0 0,0 0,0 0,3 0,0 - 0,0 0,0
Brachionus calyciflorus - - - - - - 0,0 -
Brachionus quadridentatus - - - - - - - -
Collotheca sp - - - - - - - -
Colurella uncinata - - - - - - - -
Filinia longiseta 1,2 1,5 0,0 0,1 0,2 0,0 - -
Hexarthra spp. - 0,1 - - - - - -
Keratella quadrata - - - - - 0,0 - -
Lecane sp. - - - - - - - -
Lophocharis salpina - - - - - - - -
Notholca accuminata - - - - - - 0,0 -
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - - - 0,0 - - -
Rhinoglena fertöensis - - - - 0,0 0,0 0,1 0,6
Synchaeta oblonga-tremula - - - - - 0,0 - -
Summen
Calanoidae Copepoda 116,7 48,4 51,0 32,0 39,9 38,5 52,6 101,5
Cyclopoidae Copepoda 3,7 2,2 1,0 0,5 1,1 2,5 2,6 4,3
Cladocera 189,4 67,2 142,3 5,3 1,5 1,5 0,1 1,3
Rotatoria 1,2 1,6 0,1 0,4 0,2 0,1 0,1 0,6
Gesamt 311,0 119,4 194,4 38,2 42,7 42,5 55,3 107,8
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Datum 11.05. 24.06. 13.07. 10.08. 14.09. 19.10. 23.11. 14.12.
Standort 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27 24+27
Biomasse [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1] [µg TG L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus spinosus 8,9 11,0 21,1 6,1 44,0 7,9 26,0 2,2
Copepodide I-III 19,4 18,8 7,8 6,8 5,2 13,1 10,9 2,2
Copepodide IV-V 31,2 51,5 62,5 9,2 12,3 53,3 29,4 1,8
Nauplien 4,8 10,7 6,7 9,9 10,7 10,1 1,9 0,6
Cyclopoidae Copepoda
Acanthocyclops robustus - 2,5 - - - - - -
Copepodide - 0,3 1,6 0,7 1,5 2,9 0,0 -
Nauplien 1,3 2,9 1,6 0,8 3,1 3,2 1,4 0,4
Cladocera
Bosmina longirostris - 0,4 - - - - - -
Ceriodaphnia spp. - - - - - - - -
Diaphanosoma mongolianum 27,0 38,1 159,4 132,0 55,4 7,5 1,0 -
Alona quadrangularis - - - - - - - -
Chydorus sphaericus - - - - - - - -
Rotatoria
Brachionus angularis - - - 0,0 0,2 - - -
Brachionus calyciflorus - - - - - - - -
Brachionus quadridentatus - - - - - - - -
Collotheca sp - - - - - - - -
Colurella uncinata - - - - - - - -
Filinia longiseta 0,0 1,7 0,5 0,0 0,0 0,2 0,0 -
Hexarthra spp. - - - - - - - -
Keratella quadrata 0,0 - - - - - - -
Lecane sp. - - - - - - - -
Lophocharis salpina - - - - - - - -
Notholca accuminata - - - - - - - -
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - - - - - - -
Rhinoglena fertöensis - - - - - - 0,0 0,1
Synchaeta oblonga-tremula - - - - - - 0,0 -
Summen
Calanoidae Copepoda 64,3 91,9 98,1 31,9 72,2 84,4 68,3 6,7
Cyclopoidae Copepoda 1,3 5,8 3,3 1,6 4,6 6,0 1,4 0,4
Cladocera 27,0 38,4 159,4 132,0 55,4 7,5 1,0 0,0
Rotatoria 0,0 1,7 0,5 0,1 0,3 0,2 0,1 0,1
Gesamt 92,7 137,8 261,3 165,5 132,4 98,1 70,8 7,2
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B Brandflächen bei Sandeck  

 

 

 

Standort
Stelle Süd Mitte Nord Süd Thellkanal Mitte Zug Nord Hanslucka
Datum
Abundanz [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1] [Ind. L-1]
Copepoda
Calanoidae Copepoda
Arctodiaptomus bacillifer 20,8 5,0 17,5 - - -
Arctodiaptomus spinosus - - - 3,3 1,2 1,0
Copepodide I-III 38,3 1,7 13,3 47,0 49,2 13,0
Copepodide IV-V 26,7 2,5 12,5 39,9 14,4 2,5
Nauplien 281,7 - 140,8 89,6 72,6 23,7
Cyclopoidae Copepoda
Cyclops  sp. (CV ♂) 0,8 152,5 54,2 - - -
Acanthocyclops robustus - 0,8 - - - -
Copepodide I-III 4,2 - 42,5 1,2 3,0 5,8
Copepodide IV-V - 23,3 12,5 0,6 - 1,0
Nauplien 315,0 95,0 287,5 44,6 29,1 23,3
Cladocera
Dapnia longispina - - 4,2 - - -
Daphnia magna 30,8 49,2 35,8 - - -
Daphnia similis 79,2 101,7 10,8 - - -
Daphnia sp. juv. 50,0 125,8 36,7 - - -
Diaphanosoma mongolianum - - - 2,9 2,7 -
Bosmina longirostris - - - - - 0,3
Alona quadrangularis - - - - - 0,3
Chydorus sphaericus 2,5 1,7 - 0,3 - -
Rotatoria
Ascomorpha ecaudis - - - - - 0,5
Brachionus angularis - - 0,8 0,2 0,3 -
Brachionus sp. - - 13,3 - - -
Colurella uncinata - 0,8 0,8 - - -
Filinia longiseta - - - - 0,6 -
Keratella cochlearis - 0,8 - - - -
Keratella quadrata 3,3 5,0 1,7 - - -
Lophocharis salpina 8,3 - 8,3 1,1 - -
Notholca accuminata 136,7 16,7 15,8 - - 0,2
Polyarthra vulgaris-dolichoptera - - - - 0,6 -
Rhinoglena fertöensis - - - 4,1 0,6 5,3
Synchaeta oblonga-tremula 3,3 - 5,8 - - -
Testudinella patina 1,7 3,3 - - - -
Summen
Calanoidae Copepoda 367,5 9,2 184,2 179,7 137,4 40,2
Cyclopoidae Copepoda 320,0 271,7 396,7 46,4 32,1 30,0
Cladocera 162,5 278,3 87,5 3,2 2,7 0,5
Rotatoria 153,3 26,7 46,7 5,3 2,1 6,0
Gesamt 1003,3 585,8 715,0 234,5 174,3 76,7

SeeBrandfläche Sandeck

08.04.2020 21.04.2020


